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4590 Turmfalke Falco tinnunculus    Bericht 2011-2016 
 

 

 
Abb. 1: Turmfalke 2011-2016 Verbreitung 
 
Wie bei anderen Greifvogelarten sind die Lücken der Erfassung offensichtlich. 
Turmfalken meiden die Wälder. Sie dürften allerdings in den meisten Ortschaften zu 
finden sein. Allerdings sind auch hier viele Brutplätze verloren gegangen. Viele 
Kirchtürme sind versiegelt worden. Die Einfluglöcher sind zu gemacht worden. Das 
gleiche gilt für viele Scheunen. Turmfalken brüten auch auf Bäumen oder auch auf E-
Masten. 
 
Jahr Brutnachweis Brutverdacht Brutzeitfeststellung Sonstige Meldungen 
2011 9 12 73 93 
2012 38 87 310 417 
2013 18 53 366 381 
2014 51 63 312 703 
2015 64 102 442 870 
2016 35 79 417 772 

Tab.1: Turmfalke 2011-2016 Meldungen von Brutnachweisen und Brutverdacht. 
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In dieser Tabelle sind Mehrfachmeldungen einzelne Paare enthalten. Die Zahlen aus 
2011 sind nicht repräsentativ. In 2013 haben alle mäusejagenden Greifvögel ein sehr 
schlechtes Brutergebnis gehabt. Die Feld- und Waldmausbestände haben 2014/2015 
ein sehr hohes Niveau erreicht. Der Bruterfolg war dementsprechend hoch. Dies ist 
besonders beim Turmfalken belegt. 
 

 
Abb. 2: Turmfalke 2011-2016 Jahresverteilung 
 
Turmfalken sind außerhalb der großen Wälder ganzjährig anzutreffen. Nach der 
Brutzeit steigt die Zahl der Falken stark an und erreicht Ihren Höhepunkt zwischen 
der 48. und 52. Pentade im September. Inwieweit Durchzügler den Bestand erhöhen, 
ist unbekannt. Die Höchstzahlen würden bei nahrungssuchenden Falken auf den 
abgeernteten Äckern in der Börde festgestellt. 
 
Höchstzahlen: 
2012 
02.09.2012  15 Ex., Ottbergen Wendhausen Feldmark West, Schellerten. Rotzoll 
26.07.2012  12 Ex., Ahstedt West, Schellerten. Hill 
 
2013 
11.07.2013  11 Ex., Gronauer Masch Wiesen. Weinhold 
 
2014 
15.08.2014  11 Ex., Kemme NW Feldmark, Schellerten. Hill 
08.08.2014  10 Ex., Ahstedt West, Schellerten. Rotzoll 
13.08.2014  10 Ex., Machtsum Kemme Feldmark, Harsum. Hill 
22.08.2014  10 Ex., Burgstemmen Streuobstwiese a. Osterholz, Nordstemmen. Hill 
24.-26.08.2014  10 Ex., Machtsum Kemme Feldmark, Harsum. Hill 
13.09.2014  10 Ex., Machtsum Kemme Feldmark, Harsum. Risch 
 
2015 
09.09.2015  ca. 40 Ex., Kemme Feldmark Nord, Schellerten. Torkler 
19.08.2015  ca. 30 Ex., Adlum Süd, Harsum. Kreusel 
14.09.2015  ca. 30 Ex., Adlum Süd, Harsum. Kreusel 
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09.09.2015  ca. 20 Ex., Kemme Feldmark Nord, Schellerten. Rotzoll 
11.09.2015  ca. 20 Ex., Kemme Feldmark Nord, Schellerten. Kreusel 
 
2016 
13.08.2016  8 Ex., Hasede West an der Innerste, Giesen. Dense 
Diese Höchstzahl in 2016 zeigt einen drastischen Rückgang gegenüber dem Vorjahr.  
 
Ó Ornithologischer Verein zu Hildesheim e.V. 
 
 
 
 
 
 
 
 


